
Kurzbeschreibung des Fensterbildes von St. Jakobus

Das Hauptfenster im Norden des  Querschiffes, das sich durch seine  Größe und Verknüpfung 
verschiedener  Motive  hervorhebt,  ist  dem Kirchenpatron St. Jakobus dem Älteren gewidmet. 
Jakobus  gehört  mit  seinem  Bruder  Johannes  sowie  Andreas  und  Simon  Petrus  zu  den 
erstberufenen  Jüngern.  Um  sein  Leben  rankt  sich  eine  Vielzahl  von  Legenden,  die  auch 
Ausdruck seiner bis heute anhaltenden Popularität sind. Nach einer Überlieferung wurden seine 
Gebeine  nach  Santiago  de  Compostela  in  Spanien  überführt,  wo  sie  Ausgangspunkt  einer 
europaweiten Verehrung wurden. Im oberen Teil des Fensterbildes erkennt man Jakobus vor dem 
Richterstuhl des Herodes und seine Verurteilung zum Tode durch Enthauptung. In der Mitte rechts 
nimmt er Abschied von seinen  Freunden, während der Henker schon  im Hintergrund wartet. 
Links sieht man die Mutter von Johannes und  Jakobus vor Jesus knien. Sie bittet ihn,  ihren 
Söhnen im Paradies die Plätze zu seiner Linken und seiner Rechten zuzusprechen (Mt 20,20). Jesus 
verweigert dies mit dem Hinweis, dass nicht er, sondern sein Vater die Plätze zu vergeben habe. 
Die untere Szene gibt das Grab des Apostels wieder. 
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